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der Deutschen Verfassungen.

Die Verfassungsgesetze des Deutschen Reiches und seiner
Bundesstaaten nach dem gegenwärtigen Gesetzstande

bearbeitet und herausgegeben von

Dr. Felix Stoerk,
Drofessor der Rechte in Grelfswalde.

Zweite, neubearbeitete Auflage von

Dr. jur. et phil. Fr. W. v. Nauchhaupt.

Gr. 80. IX, 587 Seiten.

Preis: 8 Mark.

Ein Bedürfnis nach zuverlässigen Textausgaben der deutschen Verfassungen
bestand bisher nicht so sehr für das Reich und die größeren Einzelstaatrnn als
für die kleineren und kleinsten Glieder des Deutschen Reiches. Wer auf irgendeinem

Gebiete des deutschen Landesstaatsrechts gearbeitet und sich genötigt gesehen hat,
seine Aufmerksamkeit auch diesen Kleinen im Reiche zu widmen, wird wissen, wie
dornig es oft ist, das einschlägige Quellenmaterial zu beschaffen. Dem damit be-
zeichneten Bedürfnis will das hier vorgelegte Werk zu einem guten Teile abhelfen.
Der Herausgeber hat sich durch diese Edition ein Verdienst erworben, welches um so

geößer ist, als die erste Auflage für die meisten Staaten seit Jahren veraltet war.
Er gibt die Verfassungen des Reichs, aller konstitutionellen Einzelstaaten und Elsaß
Lothringens.

Die Publikation der den Verfassungen an staatsrechtlicher
Wichtigkeit gleichstehenden Wahlgesetze vervollständigt nunmehr das
Stoerk- RNauchhauptsche Handbuch und bringt dieses zur vollen Höhe
seines Wertes.


